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für baa $aljr 1897,

äeitrerljnung.

(Mßcnc 3al>l 17. lîpaftc, üKoitbjeiger XXVI.
©oniteitjirfcl 2. ©omttagSbudtftobe C.

3tit3$ahl bcv 9îëmcr 10.

3al)re3rfgcnt ift bcv ÜKarS (çf )-

DaS 3at)v ift ein gemeines von 365 Jagen.

SSon SBeiffnadften 1896 bis Çerrenfaftnadjt 1897

finb eS 9 SBcdjen 2 Jage.

iöehltfllidjt tftjU.

©eptuagefim. 14. $ebr.

gaftnadjt 28. gebr.

?lfd)ermittre. 3. ÜKäi;v

Ofterfonntag 18. Ülpril.

Auffahrt ßt)r. 27. ÜKai.

fBfingftfonnt. 6. 3niti.

DrcifaltigfeitS-Sonntag
13. 3nni.

gvonleidfnam 17.3»ni.
ßibgenöffifd)er ©ettag

19. ©cptenibev.

1. 3lbocnt3f. 28. 3ÎCD.

Ountcinber «Her ^ranfaflrtt.

1. DïcmiitiSc. 10. ÜKärj.

2. JrinitatiS 9. 3uni-

3. (SruciS 15. ©ept.
4. l'nciä 15. Dejemb.
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$on ben toter 3nfjreöjeitcn.

Der Anfang beb À rü 1) I i it g 3 ober ber Eintritt

ber ©oitnc in bad 3cid)cn beb 2Bibbev3 fällt auf

beit 20. 3Kär^, movgcttS 9 lU)r 16 üKin.

Der Anfang beb ©ominer3 ober ber triii-
tritt ber ©ointe iit ba3 ,3eid)en be3 HrcbfcS fällt

auf 21. 3"ni, morgenS 5 lll)r 23 ÜKiit.

Der Anfang be3 $ e r b ft e 3 ober ber <iin=

tritt ber ©oititc in ba3 Reichen ber sIi\rge fällt

auf beit 22. ©eptember, abcitbS 7 llbr 49 ÜKin.

Der Anfang be3 SBinterS ober ber Criit-

tritt ber ©oitne in ba3 3eid)en be3 ©teinbodS

fällt auf ben 21. Dejemb., abcnbS 2 llbr 13 ÜKin.

Sinn ben ginßerntjfen.

3m 3vil)rc 1897 »erben nur $»ei fyinfter-

niffe ftattfinben, non benett bei un3 feine fid)tbar

fein »irb.

58cm 1. auf ben 2. iyebrnar ereignet fid;

eine ringförmige ©cnucnfinftemiS, auf ber Crxbe

überhaupt oon 6 III» abcnbS bi3 0 Ul» 8 ÜKin.

morgcnS. ÜKan »irb biefclbc in ^cntralaiiterifa,
in ©fibanterifa mit 2lu3ital)inc ber Oft» unb ©üb-

fpi(jc unb ber füböftlicfycn Hüfte, in ber füblidtcn

§)älfte bcS ®rofjen OjcanS unb an ber füböft

lieben Hüfte SuftralienS »aftntebineit.

2lnt 29. 3uü begibt fidi eine ringförmige

©onnenfiitftentis, auf ber (irbe überhaupt oon

2 Ut>r 2 3)1 in. nachmittags bis 7 Ul» 52 ÜKin.

abenbS. ©ie »irb ait ber ÎBcftfuftc 2tfi4faS mit

SluSnahmc beS nörblidjcn unb beS füblidjnt XeilS,

in ber füblidieit ipälftc liorbamevifaS, in Rentrai-

amerifa unb in ber nörblidicn ipälfte ©übamerifaS

gefeiten »erben.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen

für das Jahr 1897.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 17, Cpakte, Mondzciger XXVI.
Somienzirkcl 2. Sonntagsbuchstabc L.

Zinszahl der Römer 11».

Jahresregcnt ist der Mars

Das Jahr ist ein gemeines von 395 Tagen.

Von Weihnachten 1899 bis Herrcnfastnacht 1897

sind es i» Wochen 2 Tage.

Bewegliche Feste.

Septuagesim. 14. Febr.

Fastnacht 28. Febr.

Aschcrmittw. 3. März.
Ostersonntag 18. April.
Auffahrt Chr. 27. Mai.
Pfingstsonnt. »>. Juni.

Drcifaltigkeits-Tonntag
13. Juni.

Fronleichnam 17. Juni.
Cidgenössischcr Bettag

19. September.

1. Adventss. 28. Nov.

Ouatewbrr «der Fronfasiten.

1. Rcminisc. 11». März.
2. Trinitatis 9. Juni.

3. Crucis 15. Sept.
4. Vueiä 15. Dczemb.

Tie zwölf Zeichen des Tierlreises.
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Zeichen der Sonne und der Planeten.
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Bon den vier Jahreszeiten.

Der Anfang des F r ü h lings oder der Cintritt

der Soimc in das Zeichen des Widders fällt ans

den 29. März, morgens 9 Uhr 11i Min.

Der Anfang des Sommers oder der CiN-

tritt der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt

auf 21. Juni, morgens 5 Uhr 23 Min.

Der Anfang des Herbstes oder der Cintritt

der Sonne in das Zeichen der Wage fällt

auf den 22. September, abends 7 Uhr 49 Mm.

Der Anfang des Winters oder der Cintritt

der Sonne in das Zeichen des Steinbocks

fällt auf den 21. Dezemb., abends 2 Uhr 13 Min.

Bon den Finsternissen.

Im Jahre 1897 werten nur zwei Finsternisse

stattfinden, von denen bei uns keine sichtbar

sein wird.

Pom 1. auf den 2. Febrnar ereignet sich

eine ringförmige Sonncnsinstemis, aus der Crde

überhaupt von 6 Uhr abmds bis 9 Uhr 8 Mm.

morgens. Man wird dieselbe in Zentralamerika,

in Südamerika mit Ausnahme der Ost- lind Snt
spitze und der südöstlichen Küste, in der südlichen

Hälfte des Großen Ozeans und an der südösi

lichen Küste Australiens wahnlchmen.

Am 29. Juli begibt sich eine ringförmige

Sonnenfinsternis, auf der Crde überhaupt von

2 Uhr 2 Min. nachmittags bis 7 Uhr 52 Mi»,
abends. Sie wird an der Westküste Afrikas mit

Ausnahme des nördlichen und des südlichen Teils,

in der südlichen Hälfte 'Nordamerikas, in Zentralamerika

und in der nördlicbcn Hälfte Südamerikas

gesehen werden.
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